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Sachverhalt: 

 

Seit ein paar Jahren dürfen auch Kommunen keine Spritzmittel mehr verwenden. Daher 

wächst das Unkraut „ungehindert“ in den Straßenkandeln, auf den gekiesten Flächen des 

Friedhofs, den sonstigen öffentlichen Anlagen und auf Pflasterflächen etc. .  

 

Gerade im vergangen Jahr gab es Beschwerden was den Friedhof betraf. Das Unkraut 

auszuzupfen oder ständig mit der Hacke zu bearbeiten ist aus zeitlichen Gründen nicht 

möglich. Ständig die Kehrmaschine fahren zu lassen zu kostenaufwendig. Nur wachsen zu 

lassen wäre möglich, gibt jedoch ein schlechtes Bild ab und führt auch auf öffentlichen 

Flächen zu einer weiteren Verunkrautung bzw. Verwilderung mit der Folge dass dem Unkraut 

dauerhaft nicht mehr beizukommen ist. 

 

In den letzten Jahren hat sich auf dem Sektor der Unkrautbekämpfung viel getan. Es wurden 

verschiedenste Geräte entwickelt. Der Bauhof Waldburg hat gerade im letzten Jahr eine Info-

Veranstaltung mit dem Landratsamt und den umliegenden Bauhöfen durchgeführt, wobei von 

verschiedenen Firmen auch eine Geräteschau statt fand. 

 

Seitens der Gemeinde Waldburg wird eine interkommunale Lösung angestrebt mit den 

Kommunen Grünkraut, Wolfegg und evtl. Schlier. Dieses Gerät bietet sich geradezu an, da es 

nur in einem begrenzten Zeitraum für die Unkrautbekämpfung benötigt wird und somit beim 

Kauf durch mehrere Kommunen zu einer wirtschaftlich sinnvollen Lösung kommen kann. 

 

Uns liegt ein Angebot der Fa. Unkauf aus Albstatt vor zum Angebotspreis von 42.976,85 

EURO. Es handelt sich hier um ein Vorführgerät mit 300 Betriebsstunden incl. Hänger für 

den Transport.  

 

Die Argumente für Waterkracht High sind: 

 Unkrautbekämpfung mit heißem Wasser ist die effizienteste Unkrautbekämpfung ohne 

Chemie. Zerstört die Zellstruktur des Wildkrauts 

 2 Lanzen können gleichzeitig bedient werden 

 30 Liter kochen heißes Wasser (konstant 98 Grad) pro Minute 

 Hochdruck bis 90 bar bei Reinigungsarbeiten, welche zusätzlich mit diesem Gerät 

durchgeführt werden können, wie Straßenschilder, Bänke etc. 

 Rückführung der Motorabwärme in den Heißwasserkeislauf 

 Kubota Dieselmotor, neueste Abgasklasse 4f, entspricht Euro 6 

 

 



Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Gemeinderat stimmt der gemeinsamen Beschaffung und Unterhaltung des 

angebotenen Gerätes der Fa. Unkauf, Albstatt zur Unkrautbekämpfung 

einschließlich Anhänger zu, sofern sich hier mindestens 3 Kommunen beteiligen. 

Der zu finanzierende Anteil beträgt 14.325,62 €.. Sollten sich 4 Gemeinden 

beteiligen liegt der Anteil bei 10.744,21 €. 

2. Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt das Weitere zu veranlassen. 


